
Gemäss der uns vorliegenden Zahlen der 

VAS-Mitglieder hat der Stromverbrauch im 

Kanton Aargau im Jahr 2022, gegenüber 

dem Jahr 2021, um 2,3% abgenommen. 

Schweizweit geht man von einer Abnah-

me von 1,9% aus. Im Langzeitvergleich 

über 8 Jahre (2022 mit 2014) resultiert 

eine Verbrauchszunahme von 2,7%. 

Sehr interessant ist die Einschätzung der 

Strompreisentwicklung für das Jahr 2024. 

36 von 72 antwortende VAS-Mitgliedern 

rechnen mit einer Erhöhung des Energie-

preises (nur Teil Strom) gegenüber ihren 

Endkundinnen und Endkunden von über 

20%. Die zweitgrösste Gruppe mit 13 

Nennungen bilden die VAS-Mitglieder, 

welche keine Preisveränderung bei der 

Energie (nur Teil Strom) erwarten.  

Aufgrund der per Ende Mai 2023 publi-

zierten Preiserhöhungen für die Nutzung 

der Vorliegernetze muss für 

das Jahr 2024 vielerorts mit 

stark steigenden Stromprei-

sen (all-in) gerechnet wer-

den. Auch Preisanstiege von 

bis zu 35 Prozent werden zu 

beobachten sein.  

Spannend sind auch die 

Rückmeldungen zum Smart-

Meter-Rollout. Kapp die Hälf-

te der Antwortenden VNB 

haben per April 2023 bis zu 

25% Smart-Meter eingebaut. 

Ein Viertel haben den Rollout 

(fast) abgeschlossen. Es ist 

zu bedenken, dass der 

Smart-Meter-Rollout erst 

Ende 2027 abgeschlossen 

sein muss.  

Interessante Hinweise hat auch die Um-

frage zum CKW-Angebot für PV-

Produzentinnen und Produzenten erge-

ben. Im Schnitt haben sich bei den VAS-

Mitgliedern rund 10% der PV-Produzenten 

wegen dem CKW-Angebot gemeldet. Bei 

einem Mitglied welches nahe am Versor-

gungsgebiet der CKW liegt, haben sich 

sogar 40% der Produzenten gemeldet.  

Insgesamt wurden uns 74 Wechsel zur 

CKW gemeldet. Es ist auch erkennbar, 

dass es trotz viele Anfragen zu insgesamt 

wenigen Wechseln gekommen ist. D.h. 

die VAS-Mitglieder konnten die Situation 

erklären und der Produzent oder die Pro-

duzentin hat auf einen Wechsel verzichtet. 

Noch keine Angaben können darüber 

gemacht werden wie viele Produzenten 

wieder zum lokalen VNB zurückkehren. 

Dafür ist es noch zu früh.  

Liebe Leserin, lieber Leser 

Mein Einstieg beim VAS 

Seit Oktober 2022 darf ich in der Ge-

schäftsstelle des VAS mitwirken. Be-

reits an meinem zweiten Arbeitstag 

durfte ich am Praxiszirkel teilnehmen, 

bei welchem ich viele Mitglieder und 

den Vorstand persönlich kennenlernen 

durfte. Den sehr hohen Stellenwert un-

seres Verbandes im Kanton Aargau 

habe ich von Anfang an sehr positiv 

wahrgenommen. 

Die gute Zusammenarbeit innerhalb 

der Geschäftsstelle, dem Vorstand so-

wie viele engagierte und motivierte 

Mitglieder ergeben ein sehr positives 

Arbeitsumfeld. So konnte ich mich 

schnell einleben und die Arbeiten in 

der Geschäftsstelle übernehmen. Über 

die hohe Wertschätzung freue ich 

mich jeden Tag und motivieren mich 

sehr, mich mit Herzblut für den VAS zu 

engagieren. An dieser Stelle möchte 

ich mich bei Ihnen für den freundlichen 

Empfang und das entgegengebrachte 

Vertrauen herzlich bedanken. 

Den Einstieg in ein Jubiläumsjahr ist 

auf jeden Fall fulminant. Die Feierlich-

keiten an der Generalversammlung 

sowie die Einladung in den Circus 

Monti bringen viele spannende Mo-

mente, auf welche wir später gerne zu-

rückblicken werden. 

Damit der VAS auch weiterhin so er-

folgreich unterwegs ist, setze ich mich 

persönlich mit viel Engagement ein. 

Beste Grüsse 

EDITORIAL 

Manuela Hug 

VAS-Geschäftsstelle 

Resultate der Mitgliederbefragung 2023 

Die Energiepreise werden weiter steigen,  

der Smart-Meter-Rollout ist auf Kurs 
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Mitgliederumfrage 2023:

Wie wird sich der Strompreis 2024 entwickeln? (nur Teil Energie)
72 von 96 Antworten erhalten / Stand 16.05.2023

4 mehr als 10% günstiger

4 bis 10% günstiger

13 unverändert

9 bis 10% teurer

6 mehr als 10% teurer

36 mehr als 20% teurer
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Mitgliederumfrage 2023:

Status Smart-Meter-Rollout
66 von 96 Antworten erhalten / Stand 15.05.2023

32 bis 25% erledigt

11 bis 50% erledigt

6 bis 75% erledigt

17 fast 100% erledigt
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VAS-Geschäftsstelle: Schlüsselübergabe von Ruedi Zurbrügg an David Zumsteg 

Nach 14 Jahren als VAS-Geschäftsleiter 

übergibt Ruedi Zurbrügg per Ende Juni 

2023 sein Amt an David Zumsteg. Eine 

Ära geht zu Ende, eine Neue beginnt. 

Aber die Dienstleistungsorientierung für 

die VAS-Mitglieder bleibt bestehen. Fra-

gen wir bei den beiden Protagonisten 

nach, was dieser Wechsel in der VAS-

Geschäftsleitung für sie bedeutet.  

Was waren für dich die prägendsten Er-

lebnisse während der 14 Jahren als VAS-

Geschäftsleiter? Ruedi Zurbrügg: Etwas 

was mir immer in Erinnerung bleiben wird, 

ist der enorme Zusammenhalt und die 

sehr gute Zusammenarbeit. Sei es mit 

dem VAS-Vorstand, oder mit den VAS-

Mitgliedern, oder mit anderen wichtigen 

Ansprechgruppen. Natürlich war man 

nicht bei allen Frage derselben Meinung. 

Aber wenn nötig wurde ein Konsens ge-

funden welcher inhaltlich richtig ist und für 

alle passt. Und genau wegen diesem 

grossen Zusammenhalt kann der VAS 

gegenüber Dritten auch als starker Ver-

band auftreten. Die Stimme des VAS wird 

gehört. In Erinnerung bleiben mir aber 

auch schwierige Momente. Zum Beispiel 

dann, als der VAS-Vorstand eine Weiter-

entwicklung des DSV einforderte oder als 

die Netzebene 5 Thematik zu eskalieren 

drohte.  

Was sind die Stärken des VAS? Ruedi 

Zurbrügg: Die Stärken sind in der Struktur 

der Verbandsorganisation zu finden. Der 

VAS hat einen sehr starken und ausgegli-

chenen Vorstand, in welchem EVU-

Vertreter, Politiker und Juristinnen tätig 

sind. Jeder kann seine Meinung einbrin-

gen und jedem wird zugehört. Daraus 

ergeben sich klare Aufträge für die VAS-

Geschäftsstelle. Das ist klar eine Stärke. 

Eine weitere Stärke sind die vielen Ver-

knüpfungen des VAS in andere Gremien 

und andere Verbände. Dieses Netzwerk 

hilft uns sehr in der täglichen Verbandsar-

beit. Das funktioniert aber nur, wenn der 

Verband für diese Schlüsselfunktionen 

auch passende Personen stellen kann. 

Und in den vergangenen Jahren konnten 

wir diese Funktionen mit sehr fähigen 

Leuten besetzen.  

Und was wünscht du deinem Nachfolger 

David Zumsteg? Ruedi 

Zurbrügg: Formell wird 

man in die Funktion des 

VAS-Geschäftsleiter ge-

wählt. Aber um die Funkti-

on des Geschäftsleiters 

erfolgreich wahrzunehmen 

braucht es zwei Elemente: 

Zum einen die aktive Mitar-

beit aller Beteiligten und 

zum anderen eine gegen-

seitige Anerkennung. Und 

genau das wünsche ich 

David Zumsteg.  

Fragen wir David Zumsteg: Was sind dei-

ne Erwartungen, damit dir der Start als 

neuer VAS-Geschäftsleiter gut gelingt? 

David Zumsteg: Ich kann mich da 1:1 den 

Worten von Ruedi Zurbrügg anschliessen. 

Und mit der Geschäftsstelle, mit dem 

Seminarangebot, mit dem Netzwerk, da 

hat sich der Verband bei uns im Aargau 

über die letzten Jahre eine Basis geschaf-

fen, die es so nicht in allen Kantonen gibt. 

Darüber hinaus habe ich die Erwartung, 

dass man unserer Stimme und den teils 

sehr unterschiedlichen Herausforderun-

gen und Bedürfnissen unserer Mitglieder,  

auch über den Verband hinaus, weiterhin 

mit dem gebührenden, gegenseitigen 

Respekt begegnet. Genauso wie wir das 

selber tun. Konstruktiv, pragmatisch und 

vorwärtsgerichtet.  

Die neue Chronik «100 Jahre VAS« und die Videos mit den Zeitzeugen sind jetzt online  

«100 Jahre VAS« - das muss festgehalten 

werden. Der VAS-Vorstand hat sich Ent-

schieden sowohl eine klassische Chronik 

in Buchformat zu publizieren, sowie auch 

aussagekräftige Videos mit Zeitzeigen der 

letzten 25 Verbandsjahren zu drehen. 

Die neue Chronik «100 Jahre VAS« 

schliesst nahtlos an den ersten Band, «75 

Jahre VAS«, aus dem Jahre 1998 an. Sehr 

interessant ist in der neuen Chronik die 

Bewertung und Beantwortung der Thesen 

aus dem Jahr 1998. Natürlich werden die 

Veränderungen in der Stromversorgung 

der letzten 25 Jahre auch ausführlich do-

kumentiert. Wir wagen aber in der neuen 

Chronik auch einen Ausblick in den 

Stromalltag im Jahr 2035. 

Sehr viel Freude haben wir auch an den 

vier Interviews mit insgesamt acht Zeitzei-

gen. Daraus sind wunderbare Bild- und 

Tondokument geworden. In diesen Inter-

views erzählen ehemalig und aktive VAS- 

und AEW-Vertreter über die Schwerpunkt 

ihrer jeweiligen Epoche. Die Interviews 

können auf www.vas.ch/100 angeschaut 

werden. Viel Vergnügen. 

Auf www.vas.ch/100 ist sie als PDF verfügbar. 

Auf Anfrage kann die VAS-Geschäftsstelle  

die gebundene VAS-Chronik zusenden.  

  links David Zumsteg, rechts Ruedi Zurbrügg 



VAS-Generalversammlung vom 1. Juni 2023 - Bestätigungen, Wahlen, Verabschiedungen und viel Freude  

100 Jahre VAS - ein guter Grund zu Fei-

ern. An der Jubiläumsgeneralversamm-

lung vom 1. Juni 2023 in Möriken gab es 

mehr als nur Traktanden und Abstimmun-

gen. Es wurde erzählt, gratuliert und ge-

lacht. Ganz besonders wurden aber die 

Werte und Verdienste der hundertjährigen 

Verbandsgeschichte herausgeschält.  

Vorweg die offiziellen Beschlüsse der 100. 

VAS-Generalversammlung: Der Jahres-

rechnung 2022 wurde zugestimmt, dem 

Vorstand «Decharge» erteilt und das 

Budget 2024 bestätigt. Die Details dazu 

sind im Protokoll zur Generalversamm-

lung nachzulesen. Soweit, so gut. 

Etwas emotionaler ging es bei der Verab-

schiedung von Eugen Pfiffner aus dem 

VAS-Vorstand zu. Eugen Pfiffner hat sich 

während 14 Jahren sehr engagiert für die 

Belange des VAS engagiert. Die Stimm-

berechtigten haben ihm daher aus gutem 

Grund die VAS-Ehrenmitgliedschaft verlie-

hen. Ein grosses Dankeschön an Eugen 

für seine vielen und wertvollen Einsätze 

für den VAS und seine Mitglieder.  

Neu in den VAS-Vorstand wurde Michael 

Sarbach gewählt. Er ist seit September 

2017 Geschäftsführer der Regionalwerke 

AG in Baden. Michael Sarbach hat ver-

schiedene weitere Funktionen in der Ener-

gieversorgung inne und wird im VAS-

Vorstand auch die Interessen der Stadt-

werke vertreten. Wir gratulieren Michael 

Sarbach zur Wahl und wünschen ihm viel 

Erfolg bei seiner Tätigkeit. 

An der 100. VAS-Generalversammlung 

wurde auch Ruedi Zurbrügg, nach 14-

jähriger Tätigkeit als VAS-Geschäftsleiter, 

verabschiedet. Der VAS-Präsident ver-

dankte die engagierte Arbeit von Ruedi 

Zurbrügg. Die GV-Teilnehmenden haben 

Ruedi Zurbrügg mit 

einer «Standig Ovation» 

die VAS-Ehrenmitglied-

schaft verliehen.  

Zur Hundertjahrfeier des 

VAS konnten die anwe-

senden Gäste auch 

interessanten und festli-

chen Grussbotschaften 

hören. So hat Regie-

rungsrat Stephan Attiger 

in seiner Grussbotschaft 

die wichtigen Arbeiten 

der VAS-Mitglieder für die 

sichere Stromversorgung im Kanton Aar-

gau verdankt. Der AEW CEO Mark Ritter 

hat in seiner Botschaft die hundertjährige 

Zusammenarbeit zwischen der AEW und 

den VAS-Mitgliedern thematisiert. Als 

tolles Jubiläumsgeschenk hat Mark Ritter 

dem VAS-Präsidenten 

Markus Blättler eine 

künstlerisch gestaltete 

Kupferplatte in Form 

des Kanton Aargaus 

übergeben. Ständerat 

Hans-Jörg Knecht hat 

sich in seiner Grussbot-

schaft wertschätzen 

über die Zuverlässigkeit 

der Stromversorgung 

im Kanton Aargau ge-

äussert. Er forderte in 

seinen Ausführungen 

aber auch einen schnel-

len und bedeutenden Ausbau der 

Schweizer Stromproduktion, damit die 

Versorgungssicherheit wieder den Stan-

dard erreicht, welcher von den Endkun-

dinnen und Endkunden erwartet wird.  

Im «Gespräch der Zeitzeugen», welches 

von Jeanine Glarner (VAS-Vorstand und 

DSV-Geschäftsleiterin) moderiert wurde, 

wurden wichtige Errungenschaften des 

VAS und der Branche herausgeschält. Am 

Gespräch der Zeitzeugen teilgenommen 

haben: Ernst Bühler (ehemaliger VAS-

Vizepräsident), Laszlo Körtvelyesi 

(Geschäftsführer RTB), Thierry Burkart 

(Ständerat) und Markus Blättler (VAS-

Präsident). Die Podiumsteilnehmer waren 

sich einige, dass auf Ebene Bund in den 

letzten Jahren zurecht vieles Unternom-

men wurde, um die notwendigen Klima-

ziele zu erreichen. Jedoch wurde dabei 

das Thema Versorgungssicherheit stark 

vernachlässigt. Diesem Versäumnis muss 

jetzt endlich mit der dafür nötigen Priorität 

entgegnet werden.  

Ein Bericht der Aargauer Zeitung über die 

Generalversammlung finden Sie auf der 

VAS-Webseite unter www.vas.ch/gv2023. 

Dort ist auch eine ausführliche Bildstrecke 

der Generalversammlung aufgeschaltet.  
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VAS-Präsident Markus Blättler wurde für 

den DSV-Vorstand nominiert. Seine vo-

raussichtliche Wahl wird am 16. Juni 

2023 erfolgen. Er übernimmt damit den 

freiwerdenden DSV-Vorstandssitz von 

Ruedi Zurbrügg. 

DSV-Vorstandsmitglied Norbert Beckert, 

Leiter Netze ebl, ist im Mai 2023 in den 

VSE-Vorstand gewählt worden. Der VAS 

ist eng mit Norbert Beckert verbunden. 

Norbert Beckert hat den freiwerdenden 

VSE-Vorstandssitz von Gian von Plante 

übernommen.  

  VAS-Präsident Markus Blättler  

Die Teilnehmer am VAS-Podium 



KURZ gemeldet 

Berufsschau und Berufsmeisterschaft 

Vom 5. bis 10. September 2023 findet 

die Aargauer Berufsschau in Wettingen 

statt. Zusammen mit den Stadtwerken 

und der AEW Energie AG präsentieren 

wir an unserem Stand die EVU-

Lehrberufe mit Schwerpunkt Netzelektri-

ker/in. Erstmals werden wir an unserem 

Stand auch eine kantonale Berufsmeis-

terschaft «Netzelektriker/in» durchführen. 

www.aargauische-berufsschau.ch 

Erstes Reporting der AEW Energie AG 

zur Kostenzuordnung Netzebene 5a/5b 

Im letzten Sommer wurde zwischen der 

AEW Energie AG und dem VAS eine 

Vereinbarung zur Aufteilung der Kosten 

auf der Netzebene 5a beschlossen. Da-

rin wird auch festgehalten, dass die AEW 

jährlich die Mitglieder der VAS-

Arbeitsgruppe über ausgewählte Kenn-

zahlen informiert. Diese Information hat 

erstmals am 26. Mai 2023 stattgefunden. 

Auf Seiten VAS sind Markus Blättler, Mar-

tin Hössli, Eugen Pfiffner und Ruedi Zur-

brügg in dieser Arbeitsgruppe. Der VAS 

kann bestätigen, dass die AEW-Vertreter 

die nötigen Zahlen in der geforderten 

Qualität zur Verfügung gestellt haben. 

Jetzt ist die VAS-Arbeitsgruppe dabei die 

Zahlen auszuwerten.  

Besprechung mit Vertretern der kantona-

len Behörden über die kritischen Inhalte 

des Mantelerlasses. 

Am 30. Mai 2023 fand ein Austausch 

zwischen einer VAS-Delegation und Ver-

tretern der kantonalen Behörden zu den 

Inhalten des Mantelerlasses statt. Einige 

im Mantelerlass angedachte Beschlüsse 

schwächen die sichere Stromversorgung 

oder bringen hohe Kosten mit sich. Dem 

VAS ist es wichtig, dass der Kanton über 

diese kritischen Inhalte informiert ist.  

Redaktion VAS-INFO 

Das VAS-INFO erscheint zweimal jähr-

lich. Empfänger: VAS-Mitglieder und 

Interessierte. Auflage 200 Stück.  
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Im ersten Halbjahr 2023 wurden sieben 

VAS-Spotlights durchgeführt. Die Unterla-

gen aller Referentinnen und Referenten 

sind online unter www.vas.ch/spotlight auf 

der VAS-Dropbox abrufbar. Von einigen 

Spotlights wurden auch Videomitschnitte 

gemacht. Diese sind ebenfalls auf der 

Spotlight-Seite aufrufbar.  

Bereits geplant ist ein VAS-Spotlight zum 

Thema «Stand kantonales Energiegesetz 

(EnergieG)» am Dienstag 26. September 

2023.  

Zudem ist am Dienstag, 24. Oktober 2023 

ab 16h ein physischer VAS-Praxiszirkel im 

Technopark in Brugg geplant. Inhaltlich 

geht es um die Trends bei der Strombe-

schaffung und um die Neuerungen in den  

Beschaffungsverträgen der AEW. Die Ein-

ladung zu diesem Praxiszirkel wird die 

VAS-Geschäftsstelle in den nächsten Wo-

chen versenden.  

Ausbildung für VAS-Mitglieder: VAS-Spotlight und VAS-Praxiszirkel gehen weiter 

TAW - Team für Aus- und Weiterbildung 

Besuchen Sie einen der nächsten TAW-Kurse: 

▪ Motorsägeführer in August  

▪ Erste Hilfe im September 

▪ Asbest im November 

▪ Arbeiten unter Spannung im November 

 

Alle Informationen und Anmeldung zu den TAW-

Kursen finden Sie auf www.taw.ch 
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Quartalsweise Stromkennzeichnung 

Das BFE hat Ende Mai 2023 über Anpas-

sungen in Verordnungen und Gesetzen 

informiert. Eine bedeutende Anpassung 

hat die Stromkennzeichnung erhalten. Per 

1. Januar 2027 soll die Stromkennzeich-

nung auf Quartalsbasis erfolgen. Mit der 

revidierten HKSV wird auf eine quartals-

scharfe Stromkennzeichnung umgestellt. 

Für den in einem Kalenderquartal geliefer-

ten Strom dürfen nur HKN verwendet wer-

den, die im gleichen Quartal für die Strom-

produktion ausgestellt wurden.  

Revision Energieverordnung (EnV) 

Derzeit läuft eine Vernehmlassung zu An-

passungen in der EnV. Darin wird neu 

auch die Rückkehr von Stromproduzenten 

zum angestammten Verteilnetzbetreiber 

beschrieben. Der VAS setzt sich in der 

Vernehmlassung dafür ein, dass die Frist 

für die Rückkehr angemessen lang ist und 

dass entstehende administrative Wechsel-

kosten den Produzentinnen und Produzen-

ten in Rechnung gestellt werden können. 

Herausgabe von Stromverbrauchsdaten 

Polizei und Behörden fragen bei Stromver-

sorgern ab und zu nach Stromverbrauchs-

daten. Als Grundlage für die Auskunftsan-

frage steht ein begründeter Verdacht. Die-

se Anfragen, respektive die Antworten, 

sind aus Sicht des Datenschutzes sehr 

delikat. Der VAS ist deshalb mit der kanto-

nalen Beauftragten für Öffentlichkeit und 

Datenschutz in Kontakt. Ziel ist, dass wir 

im 2. Semester 2023 eine kantonale Rege-

lung formulieren können, wie in solchen 

Fällen korrekt und einheitlich vorgegangen 

werden kann.  

Nationales Energierecht und Datenschutz 

VAS-Spotlight werden online durchgeführt 

und VAS-Praxiszirkel sind vor Ort.  


